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Der gesamte 8amino Incluso kon Auerbach nach Heidelberg

bach, bei Teilstrecken Beedenkirchen
Mitte, Lindenfels Burgstraße, Hammel-
bach Rathaus, Siedelsbrunn Parkplatz
Buddhas Weg, Naturfreundehaus Kohl-
hof.

� Haltestelle: Bahnhof
Auerbach.

� Einkehr$Übernach-
tung: an allen Start
und Endpunkten.

� Wanderkarte: Geo-
park-Wanderkarten Nummer 8 und 9.
Komoot-WanderApp: die Gesamtstrecke
mit vielen Oarianten ist zu finden unter:
https://bit.ly/3bo9IIe

� Länge und Dauer: 84 Kilometer.

� Höhenmeter: 1700. Start bei 101 in Auer-
bach, höchster Punkt 605 (Neunkircher
Höhe).

� Schlierigkeitsgrad: mittelschwer.

� Wegbeschaffenheit: Forst- und Feld-
wege, teilweise geteert.

� Wegmarkierung: gelbes Wandersäck-
chen.

� ?oggbar: ca.

� Kinderlagen: ca.

� Gastmöglichkeiten: viele.

� Startpunkt: Bahnhof Bensheim-Auer-

Der 8amino Incluso

� Der Camino Incluso, der Weg f�r alle!
wurde im Rahmen eines Schulprocekts
kon Sch�lern der SGH Stephen-Hal-
king-Schule in Neckargemünd, einem
sonderpädagogischen Bildungszentrum,
mit ihren Lehrkräften geplant.

� Er f�hrt als Weitlanderleg �ber -4
Kilometer kom Bahnhof in Bensheim-
Auerbach über Beedenkirchen, Linden-
fels, Hammelbach, die Tromm, Siedels-
brunn, Unter-Abtsteinach und den Kohl-
hof zur Jesuitenkirche nach Heidelberg.

� Sechs Jahre lang tüftelte die Gruppe an
der Ausarbeitung des Wegs. Die offizielle
Eröffnung ist für den 15. Dktober in Bee-
denkirchen geplant, die Website bis zu
den Sommerferien.

� Der Weg gliedert sich in sechs Etap-
pen! die olischen 11 und 1- Kilometern
lang sind. Ausgezeichnet ist er mit dem
gelben Pilgersäckchen.

� Die Strecke lurde so ausgesucht!
dass sie barrierefrei auch von Rollstuhl-
fahrern und Handbikern ÚbegangenÉ wer-
den kann. An den Endpunkten der ceweili-
gen Streckenabschnitte sind auch barrie-
refreie ~bernachtungen möglich.

� Der Weg ist interreligiös. Synagogen,
Buddhas Kloster in Siedelsbrunn, Kirchen
und besondere Plätze säumen den Weg.

Region.WasfüreinProJekt!UmdenCa-
mino Incluso entspannt zu laufen,
braucht es schon ein paar Tage. Denn
unterwegsgibtessovielzusehen–da
wäre „einfach nur Strecke machen“
wirklich eine Verschwendung. Wir be-
schreiben auf dieser Doppelseite alle
sechs Etappen in Kurzform. Die „Ma-
cher“desCaminoInclusohabenaufder
WanderAppKomootdiekompletteStre-
cke mit ganz vielen Variationen hinter-
legt (1R-Code beziehungsweise Link:
https:��bit.ly�3bo9IIe in der Infobox).
Wir sind den Weg nach Beschilderung
gegangen. Dafür braucht es eigentlich
keine Karte – der Pilgerweg soll offen-
sichtlich durch den Odenwald führen
undtutdasauch.MancheParallel-und
Seitenwege sind landschaftlich manch-
mal attraktiver, aber das Hauptaugen-
merkliegtauf„barrierefrei“.

7ANDeRTiPPDeR7OCHe 8AMIND IN8LJSD

1 WirstartenamBahnhofinAuer-
bachundbewegenunsRichtung
Stadtmitte. Durch die hübsche
BachgassegehtesanderSynago-

ge und Stolpersteinen vorbei in den
Staatspark Fürstenlager, der wunder-
schönen Parkanlage und ehemaligen
Sommerresidenz der Landgrafen und
Großherzöge von Hessen-Darmstadt.

Im Wald angekommen geht es an der
Steinformation „Toter Mann“ vorbei
zumJerusalemFriedensmalüberBens-
heim-Hochstädten, einem magischen
Platz. Über das Selterswasserhäuschen
erreichen wir den Felsberg und durch-
querendasFelsenmeer,ehewirinBeen-
denkirchen, dem ersten Etappenziel,
denWaldwiederverlassen.
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Das Jerusalem-;riedensmal �ber Bensheim-Hoch-
städten ist ein Ort mit Aussicht und Ausstrahlung.

Das ;�rstenlager in Auerbach ist gleich einer der
H�hepunkte auf der ersten :tappe.

1: Auerbach - Beedenkirchen

� Länge: 11,4 Kilometer, drei Stunden
(ohne Pause).

� Höhenmeter: 370 bergauf, 150 bergab.
Höchster Punkt 450, Start auf 100 Metern
in Auerbach.

� Einkehrmöglichkeiten (barrierefrei):
Café Luise und Luisenhütte in Auerbach,
Waldgasthaus Borstein (4 km vor Bee-
denkirchen), Gabis Frühstückchen in
Beedenkirchen.

� Übernachtungsmöglichkeiten (barrie-
refrei): bei Abstieg nach Reichenbach:

Gästehaus Nibelun-
gensteig, Freizeitheim
der Kirche in Beeden-
kirchen (für Gruppen,
bedingt barrierefrei).

� Wanderkarte: Geo-
park Nr. 5, Komoot-

WanderApp: https://bit.ly/3hujJUN

%iNeRF�R ALLE
DergelbePilgerbeutel
markierteinenganz
besonderenWeg:den
CaminoIncluso.Lehrer
undSchülerderSte-
phen-Hawking-Schule
realisierteneineninklu-
sivenPilger-Wanderweg
füralle.EinProJekt,das
vieleTürenöffnetund
Menschenbewegt.

Von Anja Treiber

D ieIdeedazuentstandvorsie-
ben Jahren, als Claudia
HankonachdenFerienvon
einer Pilgerreise erzählte.

„WirhabendaeineKlasse,derwürdeso
etwas auch guttun“, sagten Kollegen
der Pädagogin am Sonderpädagogi-
schen Bildungs- und Beratungszen-
trum für körperliche und motorische
EntwicklunginNeckargemünd.Natur-
pädagoginHankoundihrMannFrank
Böhm,beideleidenschaftlicheWande-
rer, fackelten nicht lange und schnür-
ten die Wanderschuhe: Welcher Weg
bötesichvonihremWohnortinHeidel-
bergausan�WelcheEtappenortekom-
men infrage� Und wie können die
Schülereinbezogenwerden�

EinegrobeRoutewarbaldgefunden.
Von Bensheim-Auerbach aus führt der
84KilometerlangeWegüberBeedenkir-
chen,dieNeunkircherHöhe,Winterkas-
ten,Hammelbach,dieTromm,Siedels-
brunn, Unter-Abtsteinach und den
KohlhofnachHeidelberg.1�04Höhen-
metergiltesdabeizubewältigen.Doch
diestelltennichtdiegrößteHerausfor-
derungdar.Schließlichsollteesnichtir-
gendeinWegwerden.Sonderneinerfür
alle. Und einer, den die Schüler der
Hawking-Schulemit-undausgestalten.

DasNaturfreundehausaufdemKohl-
hofisteinederHerbergen,dieaufdem
Camino Incluso als barrierefrei gelten.
Hier treffen wir Claudia Hanko, ihren

Unddannhabenwirgeschaut:Wogibt
es barrierefreie Toiletten� Passt in den
HerbergenderRollstuhlauchdurchdie
Tür zur Dusche� Das hat riesigen Spaß
gemacht,waraberauchvielArbeit“,sagt
FabianBraun,dersichaufseinenselbst
geschnitztenPilgerstabstützt.

Sicher siebenmal sind Schüler und
LehrerdenWegabgelaufen.Hankound
ihrMannhabenihreTourennichtmehr
gezählt.„Dasgeht insDreistellige.Und
JedesMalfälltunswiederetwasauf,das
wirvergessenhaben“,lachtdie56-Jähri-
ge. Immer wieder wird angepasst und
abgeglichen.„Besondersgefreuthatuns
beispielsweise,dassdieKirchengemein-
de Winterkasten ein barrierefreies WC
gebaut oder die Gemeinde Fürth
prompteinenÜbergangüberWasserab-

sindschließlichersteStation“,sagtBee-
denkirchens Pfarrer Reinald Engel-
brechtundiststolz,Teildiesesbesonde-
renProJektszusein.„Eswarenschonet-
lichePilgererda.Unddas,obwohlesJa
nochgarkeinegroßeWerbunggibt.“

Zur Eröffnung hofft Claudia Hanko,
dassauchdieAbschlussklassekommen
wird, die den Weg erst zum Leben er-
weckthat.DerCaminoseiaucheinWeg
fürdieJugend,sagtHanko-„Dashatso
unheimlich viel fürs Soziale getan. Im-
mer wieder auf etwas Neues einlassen,
täglich ein neuer Aufbruch – an dieser
Herausforderungsindallegewachsen.“

w
Den Pilgerpass gibt es per Anfrage
und kleiner Schutogeb�hr bei: pil-
gerleg.shs5srh.de

laufrinnenerstellthat.DasistgelebteIn-
klusion.“

SeitzweiJahrengibtesdenCamino
schon,vielehabenmitgewirkt:Kirchen-
und Ortsgemeinden, Behindertenbe-
auftragte, Förster, Tourismus Oden-
wald, Einfach-Heidelberg für die Texte
in Leichter Sprache, die Pädagogische
HochschuleHeidelberg.NachderErst-
markierung durch den OWK sollen in
ZukunftnunauchSchülereingewiesen
werden, um die Markierungsarbeiten
selbstzuübernehmen.AufderNavigati-
ons-AppistdieStreckeseitKurzemfrei-
geschaltet (https:��bit.ly�3bo9IIe). Die
offizielle Eröffnung des Weges war
schon 2020 geplant, Jetzt soll, wenn es
dieInzidenzlagezulässt,am15.Oktober
inBeedenkirchengefeiertwerden.„Wir

Mann und Fabian Braun. Er kommt
stellvertretendalseinerderSchüler,die
das ProJekt Camino Incluso besonders
intensiv begleitet haben. Der bald 18-
JährigeerinnertsichvollerBegeisterung.
AndieTourendurchdenOdenwald.Ans
EntwerfenundBastelnderStempelmo-
tive,diesichdiePilgeraufdenStempel-
stellen der sechs Etappen in ihren Pil-
gerpass stempeln können. Auch der ist
vonSchülernundHelferngestaltetund
gefaltet.AnsHerstellenderPilgerkästen,
in denen Stempelkissen, Stempel, das
PilgerbuchunddieInfoblätter–auchin
einfacherSprache–ausliegen.Undans
Austestendes�PNV,derSchlaforteund
Einkehrmöglichkeiten. „Wir haben die
Karten gemalt, die Steigungen berech-
net und einen Haufen Fotos gemacht.

;abian Braun �links� geh�rte zu den Sch�lern der Stephen Hawking Schule! die bei der Ausarbeitung des 8amino >ncluso flei�ig waren. Aehrerin 8laudia Hanko
�rechts� und ihr Bann ;rank hatten die >dee zum barrierefreien Pilgerweg. Unser Bild zeigt sie beim Kohlhof! einer der Wanderherbergen.



5: Siedelsbrunn - Kohlhof

� Länge: 13,4 Kilometer (3:45 Stunden).

� Höhenmeter: 230 bergauf, 290 bergab.
Höchster Punkt 560, niedrigster Punkt
400 m.

� Einkehrmöglichkeiten: Milchhäusel in
Hilsenhain (Automat, 24 Stunden
zugänglich). Naturfreundehaus Kohlhof.

� Übernachtungsmöglichkeit: Natur-
freundehaus Kohlhof.

� Wanderkarten: Geo-
Naturpark-Nr. 9 und 12,
Komoot-WanderApp:
https://bit.ly/3foPD5x

3: Winterkasten - Hammelbach

� Länge: 14,9 Kilometer (4:15 Stunden).

� Höhenmeter: 300 bergauf, 300 bergab.
Höchster Punkt 470, niedrigster Punkt
200.

� Einkehrmöglichkeiten (barrierefrei):
Nahkauf und Bäckerei-Cafe (Inklusions-
betrieb) in Lindenfels; La Parada, Akropo-
lis, Eiscafé Colosseo in Fürth; Gasthof Alt-
lechtern; Gasthaus Zum Ochsen, Café am
Markt (Inklusionsbetrieb) in Hammel-
bach.

� Übernachtungs-
möglichkeit: Ochsen
(Dusche und WC im
Zimmer nicht barriere-
frei, in Sauna nutzen)

� Wanderkarte: Geo-
Naturpark Nr. 5 und 9, Komoot-Wander-
App: https://bit.ly/3bykLOO

4: Hammelbach - Siedelsbrunn

� Länge: 14,2 Kilometer (4:00 Stunden).

� Höhenmeter: 270 bergauf, 180 bergab.
Höchster Punkt: 570, tiefster Punkt: 430
Meter.

� Einkehrmöglichkeiten (barrierefrei):
Zur schönen Aussicht auf der Tromm;
Kloster Buddhas Weg in Siedelsbrunn.

� Übernachtungsmöglichkeit (barriere-
frei): Odenwaldinstitut Tromm, Kloster
Buddhas Weg in Siedelsbrunn (WC und
Dusche im Zimmer bedingt barrierefrei).

� Wanderkarten: Geo-
Naturpark Bergstraße-
Odenwald Nr. 9,
Komoot-WanderApp:
https://bit.ly/
3yhNOzW

6: Kohlhof - Heidelberg
� Länge: 18 Kilometer (5:05 Stunden).

� Höhenmeter: 250 bergauf, 610 bergab.
Höchster Punkt 550 m, tiefster Punkt 110.

� Einkehrmöglichkeiten (barrierefrei):
Weißer Stein, Biergarten, Waldschenke
(im Wald); Marstallhof (Zeughausmensa
und Cafe), Kulturbrauerei, Café Knösel,
Die Kuh, die lacht (alle Heidelberg).

� Übernachtungsmöglichkeiten (barrie-
refrei): Jugendherberge, Steffis Hostel
(Dusche nicht barrierefrei), Meininger
Hotel, Manfred-Sauer-Stiftung, Lobbach.

� Wanderkarten: Geo-
Naturpark Bergstraße-
Odenwald Nr. 12,
Komoot-Wande-
rApp:https://bit.ly/
3osUBCt

2: Beedenkirchen - Winterkasten

� Länge: 12,3 Kilometer (3:00 Stunden
reine Gehzeit).

� Höhenmeter: 330 bergauf, 220 bergab.
Höchster Punkt: 590, tiefster Punkt 329
Meter.

� Einkehrmöglichkeiten (barrierefrei):
Haus am Mühlberg in
Brandau, Gasthof
Höhenhaus in Neunkir-
chen, Café Odenwald-
stube in der Eleonoren-
klinik, Marmaris Bistro
in Winterkasten.

� Übernachtungsmöglichkeit (barriere-
frei): Bildungshaus der dt. Rentenversi-
cherung, Eleonoren-Klinik (nur Gruppen).

� Wanderkarte: Geopark-Karte Nr. 5,
Komoot-App: https://bit.ly/3uShSQG

Blick auf Neunkirchen und den Oberrheingraben
von der Panoramabank aus.

Oberhalb von Hammelbach an der Windleier des
Klangwegs steht ein steinerner Richtungsweiser.

Der Kunstweg Kreidach Richtung Tromm zeigt
Schätze am Wegesrand.

Das Steinacher Kreuz oberhalb von Unter-Abt-
steinach markiert eine makabre Stelle.

Blick vom Philosophenweg auf Heidelberg. Rechts
das Ziel des Pilgerwegs: die Jesuitenkirche.

2Die zweite Etappe des Camino
startet in Beedenkirchen und
führt durch den kleinen Ort
überdieFelderundschöneAus-

sichten bis zu einer Bank. „Betrachte
dieSonne.BetrachtedenMondunddie
Sterne. Erkennen die Schönheit der
Natur.Unddanndenkenach!“Sowird
an dieser Stelle Hildegard von Bingen
zitiert. Mit unseren ganz eigenen
Gedanken dazu geht es über die Feld-
wegeweiternachBrandau,wowiruns
durch den Ort mit seinen denkmalge-
schützten Fachwerkhäusern Richtung
Neunkirchenaufmachen.Anderevan-
gelischen Kirche gibt es einen Pilger-
stempel. Dann geht es zum höchsten
Punkt des hessischen Odenwalds, der
Neunkircher Höhe (602 m). Von einer
Panoramabank blickt man weit über
OberrheingrabenundHanauerBecken
bis zur Frankfurter Skyline. Wer mag,
kann–wiederimWaldangekommen–
denAbstecheranderGersprenzquelle,
die auf 596 Metern entspringt, vorbei
zumKaiserturmmachen.Wirverlassen
denWaldamFriedhofinWinterkasten
und laufen zur evangelischen Kirche,
woeinPilgerkästchenmitStempelund
Pilgerbuch das Ende der zweiten
Etappemarkiert.

4  An der evangelisch-reformier-
ten Kirche in Hammelbach ist
ebenfalls wieder ein Pilgerkäst-
chenangebracht.Stempelmotiv

hieristnatürlichdasSchafbeziehungs-
weise der Hammel. Wir verlassen den
Ort wieder weiter hinauf auf den
Trommhöhenweg,wowirdenvierseiti-
genWegweisersteinpassieren.DieZeit-
angaben darauf beziehen sich auf die
Geschwindigkeit eines Ochsenge-
spanns. Weiter geht es am Gasthaus
Schardhof vorbei auf die Tromm, wo
uns ein „Bienenfutterautomat“ ins
Augefällt.KlasseIdee!ÜberdieTromm
führt der Kunstweg weiter zurück in
den Wald. Kurz nach dem „Toleranz-
Sandstein“ öffnet sich der Blick ins
Weschnitztal hinunter nach Rimbach,
ZotzenbachundWeiher.Wirpassieren
die Gaderner Hütte oberhalb von
Gadern und erreichen mit Blick auf
Wald-Michelbach schließlich die Krei-
dacherHöhe.AufdemabgeteiltenRad-
und Fußweg auf der L 535 laufen wir
zwar nicht gerade hübsch, dafür aber
barrierefrei hinauf nach Siedelsbrunn,
unserem Etappenziel. Sowohl an der
evangelischen Kirche, als auch im
buddhistischen Kloster können wir
weitereStempelimPasssammeln.

5 DievorletzteEtappestartenwir
überBuddhasGarteninSiedels-
brunn im Wald. Der Weg führt
paralleloberhalbdesEiterbach-

tals auf bequemen Waldwegen hinab
zu einer Wegkreuzung, der wir nach
rechtsRichtungUnter-Abtsteinachfol-
gen.VomWaldrandausgehteskurzin
denOrtzurKapelle,dieeineMarienfi-
gurbeherbergt.Diestandursprünglich
in der Waldkapelle am Lichtenklinger
Hof.NachihremUmzugvondortnach
Unter-AbtsteinachseiMariadreimalin
ihre alte Heimat ausgebüxt, ehe sie
doch in Unter-Abtsteinach blieb. Ein-
malimJahrwirdsieaufeinerWallfahrt
zurück nach Lichtenklingen gebracht.
Das Stempelmotiv für die Pilger ist
daher die Marienfigur. Vorbei am
geschlossenen Alla-hopp-Spielplatz
laufen wir wieder hinauf in Richtung
Wald,vorbeianeinemBildstock,einem
der ältesten im Überwald, und dem
Steinacher Kreuz. Der Waldweg führt
uns über Hilsenhain ein Stück der
StraßeentlangRichtungBärsbachGal-
genbusch,wowir,rechtsflankiertvom
Eichelberg, auf einem kleinen Höhen-
weg Richtung Lampenhain und Kohl-
hof wandern. Am Naturfreundehaus
gibt es nicht nur eine Stempelstelle,
sondern auch Verpflegung und eine
barrierefreie Übernachtungsmöglich-
keit.

6 DielängsteEtappeerwartetuns
amEnde.VomKohlhofhinunter
nach Heidelberg sind es fast 18
Kilometer,wennwirdiesehens-

werte Schleife zur Klosterruine St.
Michael auf den Heiligenberg mitneh-
men. Alles was wir bislang an Höhen-
meternzugelegthaben,werdenwiram
Neckarwieder los.DieTourführtwei-
testgehenddurchdenWald,erstinWil-
helmsfeld geht es ein Stück durch den
Ort, um dann kurz vor dem Langen
Kirschbaum wieder auf den breiten
Forstweg abzubiegen. Unterhalb des
Dossenheimer Kopfs geht es auf den
Weißen Stein (549 m), beliebtes Aus-
flugsziel am Fernsehturm. Über Sti-
ckelsplatz und Zollstock mit dem ver-
siegten Zollstockbrunnen und einem
ersten Blick aufs Heidelberger Schloss
geht es hinab Richtung Heiligenberg
(439 m). Wer den Abstecher macht,
wird mit schönen Weitblicken in die
Ebene belohnt. An der imposanten
ThingstättevorbeilaufenwireinStück
Asphalt über das Stephanskloster und
die Odenwälder Hütte aus dem Wald
undhabenvonnunanPostkartenblicke
auf Heidelberg. Über die Alte Brücke
erreichenwirdasZieldesCamino:die
JesuitenkircheinderAltstadt.

Die ETAPPEN

3Etappe3desCaminohateinen
relativ hohen Stadtanteil. Doch
zunächstführtderWeg,Winter-
kastenunterunsliegenlassend

über das Geotop „Gabbro am Buch“,
einoffenliegendesdunklesblau-graues
Gestein,überdieBismarck-Warteober-
halbvonLindenfelshinabindieStadt.
Die Burg Lindenfels lassen wir rechts
von uns liegen und tauchen am Orts-
ausgangaufHöhedesBauhofswieder
in den Wald ein, wo er sich Richtung
Krumbachwiederlichtetundzueinem
FeldwegvorbeianFeldernundWeiden
oberhalbvonFürthwird.EinigeWerke
desKunstpfadsundeinBildstocksäu-
mendenWeg,deramFriedhofentlang
hinunternachFürthführt.Wirqueren
den Marktplatz und nehmen den
Anstieg über die Steinbachwiesen in
Angriff.NachdemsteilenAnstiegnach
demSchaiche-CafeinSteinbachgabelt
sichderWeg,wirbiegennachrechtsab
Richtung Hammelbach und Tromm.
Rechts am Wegrand liegt der Geo-
Naturpark Jugendzeltplatz Altlechtern,
wo derzeit nur die Tiere des Waldes
hausen.ÜberdieGaststätteAltlechtern
laufen wir einen Teil des Hammelba-
cher Klangwanderwegs bis zum Etap-
penzielHammelbach.
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